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Der Werkbund mußte die diesjährige Generalversammlung am Kran-
kenlager seines Präsidenten im Spital der Barmherzigen Schwestern ab-
halten (11. März). Erfreulicherweise erholte sich Prof. Wolf gang von
Wersin wieder verhältnismäßig rasch, der nun ständige Aufenthalt des
Präsidenten in seinem Heim in Bad Goisern wirkt sich jedoch zweifellos
auch auf die Aktivität der Vereinigung aus, die sich, wie Prof. Wersin
auf der Generalversammlung ausführte, in Hinkunft intensiver mit dem
Problem der Erhaltung alter, gewachsener Bausubstanz befassen wird.

Das Augenmerk, das man dem Begriff der Altstadtsanierung zuwen-
det, das Echo, das die Erhaltung von Baudenkmälern (z. B. Wollzeug-
fabrik) heute in der Öffentlichkeit findet, ist mit ein Beweis dafür, daß
hier eine echte Zeitnotwendigkeit vorliegt. Hier fördernd mitzuwirken,
sei eine echte Werkbundaufgabe der Gegenwart.

Nicht zuletzt in diesem Sinne wollte auch der Vortrag aufgefaßt sein,
für den der Werkbund Univ.-Prof. Dr. Hans Sedlmayr, Salzburg, gewin-
nen konnte. Er sprach am 4. November über das Thema „Der nächste
Schritt, moderne Kritik am modernen Bauen". Unter Anführung zeit-
genössischer Architekten und Kunstphilosophen wies Hans Sedlmayr auf
die Sackgasse hin, in die das moderne Bauen geraten sei, das infolge der
Verleugnung der Eigenständigkeiten zweckbestimmter Bauten sich an-
schickte, eine tötende Langeweile hervorzurufen. Allein eine echt huma-
nistische Gesinnung, die die Würde des Menschen und die natürlichen
Rangstufen seines Daseins nicht außer acht lassen, könne das moderne
Bauen in einem „nächsten Schritt" wieder aus dem Dilemma führen, in
das es sich selbst hineinmanövriert hat.

Der Vortrag fand im Zusammenwirken von österreichischem Ingenieur-
und Architektenverein und Wirtschaftsförderungsinstitut im Großen Saal
der Handelskammer statt und wurde von ca. 400 Personen besucht.

Dem Oö. Werkbund gehören derzeit 52 aktive Mitglieder (Künstler,
Kunsthandwerker, Architekten und interessierte Persönlichkeiten) an.
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